
S eit einiger Zeit geht der Trend der 
Versicherungswirtschaft dahin,  
Fahrzeuge in mehrere Restwert-

börsen gleichzeitig einzustellen. Diesem 
Anwenderwunsch folgend, machte sich 
die net.casion AG schon 2007 die ersten 
Gedanken über eine neue Software. Diese 
sollte dem Sachverständigen neben den 
normalen täglichen Aufgaben bei der 
Restwertermittlung die Einstellung eines 
Fahrzeugs in mehrere Restwertbörsen so-
wie die Standardisierung der dafür not-
wendigen Bearbeitungsschritte, erleich-
tern. 

Restwertdaten werden gebündelt
Die Idee hinter pool.position ist nahelie-
gend: Die Fahrzeugdaten werden nur ein-
mal erfasst bzw. importiert (aus vorhan-
denen Kalkulationsdaten wie z. B. Audatex 
oder DAT), die Fotos nur einmal bearbei-
tet und für die Börsen selektiert und auf-
bereitet. Nach dem Erfassen der Fahr-
zeugdaten können anschließend bequem 

Restwert Verteiler 
Software E Das Anwendertool pool.position von net.casion ist mit seinem 
neuen intuitiven Bedienkonzept bereits bei 300 Kunden in täglichem Einsatz.
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Lesen SIe hier...
... was sich net.casion bei der Entwicklung  
von der Software pool.position gedacht hat 
und welche Vorteile das Tool seinen  
Anwendern bringt.

Alles andere als eine 
Insellösung: Software 
pool.position

die gewünschten Restwertbörsen ausge-
wählt und die Fahrzeugdaten an die jewei-
ligen Börsen direkt über deren eigene 
Schnittstelle übertragen werden. Auch die 
aus verschiedenen Börsen stammenden, 
eingehenden Restwertangebote können in 
einem zentralen Dokument zusammenge-
fasst werden. Es stehen auch die Original-
dokumente des jeweiligen Börsenbetrei-
bers zur Verfügung. Seit der Version 2 
verfügt pool.position zusätzlich über eine 
Funktion zur komfortablen Ermittlung 
von Wiederbeschaffungswerten über 
mehrere bekannte Gebrauchtwagenbör-
sen mit nur einem Mausklick.

Verquickung mit der eigenen Börse
Die net.casion AG wollte bei der Entwick-
lung ihrer Software keine Insellösungen 
schaffen, sondern die Funktionen der 
Software pool.position mit den Vorteilen 
der eigenen Restwertbörse car.casion 
kombinieren. So ist es dem Sachverstän-
digen nun möglich, über das REGIO-Mo-

dell von car.casion auch mittels pool.posi-
tion die Händler des regionalen Marktes 
einzubinden und somit eine BGH-kon-
forme Restwertermittlung durchzuführen. 
Diese Vorteile nutzt zum Beispiel der 
TÜV Süd beim mittlerweile flächende-
ckenden Einsatz mit seinen ca. 250 Sach-
verständigen. Dabei dient pool.position  
neben seinem eigentlichen Aufgabenge-
biet auch als hilfreiches Instrument zur 
Kundenpflege durch die Anbindung der 
regionalen Werkstätten im Rahmen des 
REGIO-Modells von car.casion. Außer-
dem ist der TÜV Süd durch die Nutzung 
von pool.position unabhängig von einzel-
nen Anbietern und nutzt mit der Soft-
ware-Lösung eine maximale Offenheit 
gegenüber dem gesamten Restwertmarkt. 
Der Sachverständige kann Gebote von 
Werkstätten direkt in seine Gutachten 
übernehmen. 

Auch der TÜV Thüringen nutzt mitt-
lerweile die  Software pool.position.   z
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